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Tätigkeitsbericht 2010 AGMV 

18. Vereinsjahr 
 

 

I Vorstandstätigkeit, Projekte 
 

Zusammensetzung des Vorstandes 

An der Mitgliederversammlung im Mai traten Beatrice Höchli Jaggi, Präsidium, und Sabina 
Marti, Organisation Herbsttagung, aus dem Vorstand zurück. Die Suche für die Nachfolge 
gestaltete sich schwierig. Inzwischen haben sich Michiel Aaldijk, Leiter Beratung Kinder 
Jugend Familie Stadt Luzern, und Frank Eichelkraut, Geschäftsleiter Verein exxa Arbon, 
für die Mitarbeit im Vorstand zur Verfügung gestellt. 

Die Nachfolge im Präsidium trat Suzanne Brunner, Präsidentin MVB BE, an. Weiter im 
Vorstand arbeiten Gabrielle Suhner, Geschäftsleiterin Soziale Dienste Mittelrheintal, und 
Maria Walser, Präsidentin Dachverband MVB Ostschweiz DMO. 

 

Der Vorstand oder Delegierte aus dem Vorstand nahmen folgende Termine wahr: 

5 Vorstandssitzungen plus Mitgliederversammlung 

7 Projektsitzungen Schweizerischer Fachverband SF MVB 

3 Vorstandssitzungen SF MVB 

5 Sitzungen Übergabe von Präsidium und Geschäftsstelle 

3 Sitzungen mit Geschäftsführerin 

3 Projektsitzungen Leistungsvertrag Familienorganisationen 

3 Projektsitzungen Mitgliederwerbung 

2 Sitzungen Beirat am WE‘G 

1 Sitzung mit OdA Santé Positionierung MVB im Bildungssystem 

 

Teilnahme an Tagungen: 

8.3. Informationsveranstaltung AGMV zu SF MVB 

24.3. Klausurtagung Pro Familia Schweiz PFS 

4.5. Mitgliederversammlung Elternbildung CH 

29.5 Delegiertenversammlung PFS 

22.6. Forum für Familienfragen Eidg. Koordinationskommission für Familienfragen EKFF 

23.6. Soundingboard Positionierungen – Weiterbildungsangebote in der Pflege 

9.8. Mitgliederversammlung PFS 

3.9. Familien stärken – Kinder unterstützen Klinische Psychologie Universität Zürich 

26.11. Kick Off Standards oder Richtlinien gemeinsamer Anlass mit dem SVM 

 

Geschäftsstelle 

Im Zusammenhang mit dem Projekt SF MVB hat sich der Vorstand entschieden, die 
Geschäftsstelle AGMV nach Zürich zu verlegen und so die räumlichen Synergien mit SVM 
und SF MVB zu nutzen. SVM und AGMV haben gemeinsam mit Karin Moor als 
Geschäftsführerin AGMV und Sekretariatsmitarbeiterin SVM und SF MVB ab 01.08.2010 
eine kompetente Fachfrau angestellt. Karin Moor wurde durch Anita Grimm effizient in die 
Aufgaben eingeführt. Anita Grimm hat nach achtjähriger Tätigkeit für die Geschäftsstelle 
AGMV ihr Arbeitsverhältnis per Ende August 2010 beendet. Herzlichen Dank für die gute 
Zusammenarbeit und das langjährige Engagement! 
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Projekt Mitgliederwerbung 

Der AGMV soll eine möglichst breite Mitgliederbasis bekommen damit er sich stark in den 
Fachverband einbringen kann. Da die Ressourcen von Geschäftsstelle und Vorstand mit 
den Alltagsgeschäften ausgeschöpft sind, beschloss der Vorstand, die Mitgliederwerbung 
in Auftrag zu geben. Über die Vermittlung vom Fachverein Arbeit und Umwelt FAU konnte 
Frau Annabarbara Pelli für Konzept und Umsetzung der Mitgliederwerbung gewonnen 
werden. Frau Pelli nahm die Arbeit Ende November auf. Als erstes erstellt sie eine 
Datensammlung der Trägerorganisationen MVB in der Deutsch Schweiz, anschliessend 
erfolgt eine telefonische Kontaktaufnahme. Die Arbeitsgrundlagen sind in enger 
Zusammenarbeit mit der Präsidentin und der Geschäftsführerin ausgearbeitet worden. 
 
Beirat am WE’G 

Da der Leistungsvertrag des WE’G mit der Gesundheitsdirektoren Konferenz Ende 2010 
ausläuft, muss die Trägerschaft und die Finanzierung des WE’G neu geregelt werden. Der 
AGMV ist durch Rosmarie Gysi im Stiftungsrat WE’G vertreten. 

SVM und AGMV haben im April gemeinsam beim Bundesamt für Berufsbildung und 
Technologie BBT einen Antrag auf Anerkennung der höheren Fachprüfung eingereicht. 
Da der Entscheid bis im September noch ausstehend war, wird das NDS 2011 nochmals 
in gleicher Form wie 2010 angeboten. 
Im Beirat werden auch Aufnahmegesuche von Interessentinnen für das NDS behandelt, 
welche nicht alle Bedingungen erfüllen. Es wird individuell beraten und definiert, was noch 
abgeklärt werden muss vor einer allfälligen Aufnahme. 
 

Ausbildung 

In der Frage des Berufsabschlusses ist Ende Jahr eine Weichenstellung erfolgt. Die OdA 
Santé hat endlich Ihre Zustimmung zur Ausarbeitung einer Höheren Fachprüfung 
Gesundheitsberatung gegeben, bei welcher Mütter- und Väterberatung eine 
Vertiefungsrichtung sein wird. Damit ist ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg zu einem 
anerkannten Berufsabschluss (eidg. Diplom) erreicht. Der Fachverband wird sich aktiv an 
der Ausarbeitung des Kompetenzprofils beteiligen. 
 

Fachverband SF MVB 

Der Fachverband wurde am 30. Juni in Bern gegründet. Das Präsidium übernahm 
Eusebius Spescha, der AGMV wird von Gabrielle Suhner und Suzanne Brunner vertreten, 
der SVM von Irène Candido und Elisabeth Schneider, die Geschäftsleitung hat Rita Bieri. 
In der Aufbauphase wurde das Geschäftsreglement erarbeitet, Ressorts bestimmt und 
besetzt. Als erstes Projekt wird „Standards und Richtlinien für die MVB“ aufgenommen. 

 

Unterleistungsvertrag Familienorganisationen 

Die finanzielle Unterstützung des Bundesamtes für Sozialversicherung geht ab 2011 neu 
für einen dreijährigen Vertrag an Pro Familia Schweiz PFS, welche ihrerseits mit den fünf 
Familienorganisationen  

 Schule und Elternhaus 

 Schweizerischer Verband der Elternorganisationen 

 Schweizerischer Verband für allein-erziehende Mütter und Väter 

 Elternbildung CH 

 Schweizerischer Fachverband Mütter- und Väterberatung 
Unterleistungsverträge abschliesst. 
Der Fachverband erhält für 2011 – 2013 pro Jahr Fr. 72‘000. Dieser Betrag finanziert im 
Vollkostenansatz die gemeinsamen Projekte unter dem Motto „Elternkompetenzen 
stärken“ in den Bereichen: 

 Elternberatung 

 Elternbildung 

 Qualität 

 Öffentlichkeitsarbeit 
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Kick Off Standards oder Richtlinien 

Beide Verbände AGMV und SVM luden Ende November zu dieser Veranstaltung ein. 
Frau Ruth Lindenmann, Dozentin für Qualitätsentwicklung am WE’G, hat das Inputreferat 
zu den Begriffen Qualität, Standard, Kriterien und Richtlinien oder 
Handlungsanweisungen gehalten. Unter der Moderation von Esther Frauenknecht haben 
sich die Mitglieder der beiden Verbände für eine gemeinsame Stossrichtung entschieden: 
Der Fachverband soll das Projekt Standards und Richtlinien aufnehmen. 
 

Organisationsberatung 

Neben Beratung des Vorstandes und Mitarbeit im Beirat hat Rosmarie Gysi folgende 
Anfragen behandelt: 

 Argumentarium für die Übernahme der Kosten für die Elternbriefe durch die 
Gemeinde 

 Fragen zum Leitfaden Kinderschutz 

 

Die Rechtsberatung wurde von den Mitgliedern nicht in Anspruch genommen. 

 

Pro Familia Schweiz 

Suzanne Brunner wurde an der Delegiertenversammlung im Mai 2009 in den Vorstand 
gewählt. An der Delegiertenversammlung im Mai 2010 wurde eine strukturelle 
Reorganisation beschlossen: Der Vorstand wird auf fünf Personen reduziert und die 
Delegiertenversammlung durch die Mitgliederversammlung ersetzt. So können 
Doppelspurigkeiten vermieden werden. Suzanne Brunner ist nicht mehr im Vorstand, 
vertritt den AGMV aber weiterhin an der Mitgliederversammlung. 
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II Finanzen 
 

 

Rechnungsabschluss 2010 
 

Unsere Rechnung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 10‘457.60 ab. 

Einige Posten konnten wegen des frühen Zeitpunkts der Budgetierung und dem 
Geschäftsstellenwechsel nicht genau abgeschätzt werden. 

 

Im Berichtsjahr entstanden bei folgenden Aufwandkonten grössere Abweichungen zum 
Budget: 

 Lohn Geschäftsführerin: Anita Grimm wurde der 13. Monatslohn für 8 Jahre und die 
Überstunden ausbezahlt. Lohnanpassung Geschäftsführung an zürcherische 
Verhältnisse ab 1. August. 

 Miete neuer Geschäftsräume in Zürich ab Januar (war nicht budgetiert) 

 Diverse Ausgaben: Hier wurden Aufwendungen von R. Gysi für Mitglieder verrechnet 
und das Vorstandsessen für die neuen und alten Mitglieder verbucht. 

 Bürogeräteentschädigung: Die Infrastruktur der neuen Geschäftsstelle wird vom SVM 
gemietet und entsprechend entschädigt. Bei der Budgetierung war dies noch nicht 
berücksichtigt. 

 

Bei den Ertragskonten fallen folgende Differenzen zum Budget auf: 

 Vorstandsentschädigungen: Um die Bilanz zu schonen, wurden die Entschädigungen 
neu geregelt und die Auszahlungen schon entsprechend vorgenommen. 

 Der Beitrag der AGMV Mitglieder für die Mitgliederversammlung wurde recht tief 
angesetzt. Deshalb schliesst dieser Posten deutlich schlechter ab als budgetiert. Auf 
der Gegenseite fielen aber auch tiefere Kosten beim Aufwand 
(Mitgliederversammlung) an. 

 

Mutationen 
 

Im Berichtsjahr gab es einen Austritt zu verzeichnen: 

Austritt MVB Seebezirk, Kanton Freiburg 

 

Karin Moor 
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Jahresrechnung 2010

Rechnung 2010 Budget 2010 Rechnung 2009

Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Mitgliederbeiträge 24'931.50 28'000.00 22'281.00

Bundesbeitrag 30'000.00 29'500.00 30'000.00

Gönnerbeiträge 3'400.00 1'400.00 3'400.00

Verkauf Berufsbilder MB HFD -               100.00 -               

Internet-Links 450.00 -               100.00

Zinsen 539.90 500.00 614.95

Ausserord. Ertrag 30.00 -               30.00

Diverse Einnahmen (MV) 360.50 2'000.00 365.00

Aufwand

Projekte AGMV 10'615.75 10'000.00 6'069.80

Weiterbildung -               1'000.00 -               

Berufsbilder MB HFD -               100.00 -               

Sitzungsgelder 10'140.00 12'000.00 16'380.00

Reisespesen 3'641.90 4'000.00 4'798.80

Kurse/Schulungen/Tagungsbeiträge 700.00 0.00 480.00

Lohn Geschäftsstelle 24'732.10 12'000.00 12'000.00

Sozialleistungen Geschäftsstelle 351.90 1'450.00 1'114.40

Raummieten 5'412.60 2'000.00 1'472.50

Vorstandsentschädigung 2'000.00 4'800.00 5'100.00

Honorar Präsidium 1'633.35 2'500.00 2'500.00

Büroentschädigung Geschäftsstelle 1'200.00 1'800.00 1'800.00

Bürogeräteentschädigung 2'553.30 0.00 0.00

Drucksachen/Kopien 173.25 1'200.00 327.25

Büromaterial 508.35 500.00 268.00

Telefon 635.05 1'000.00 293.50

Porti 294.30 1'000.00 252.05

Mitgliederbeiträge/Spenden 865.00 2'000.00 1'165.00

Internet-Homepage 1'046.80 1'500.00 894.00

Rechtsberatung 157.50          1'000.00 -               

Mitgliederversammlung 1'315.00 3'000.00 1'483.70

Diverse Ausgaben 2'193.35 600.00 728.40

Debitorenverlust -               0.00 -               

Ertrags-/Aufwandüberschuss 10'457.60 1'950.00       336.45

Total 70'169.50 70'169.50 63'450.00      63'450.00      57'127.40 57'127.40

Bilanz per 31.12.2010 Bilanz per 31.12.2009

Aktiven Passiven Aktiven Passiven

PC-Konto 93'509.80 135'193.45

Depositen-PC-Konto 54'123.05 53'860.35

Guthaben aus gem.Verk.SVM * 7'102.90 6'916.45

Debitoren 457.00 1'939.55

Debitor Verrechnungssteuer 141.45 468.50

Vermögensabnahme 10'457.60 336.45

Vermögen AGMV per 1.1.2010 117'913.90 118'250.35

Rückst. Projekte AGMV 39'078.20 39'078.20

Rückst.Einrichtung Gesch.stelle 284.00 500.00

Kreditoren 742.80 33'299.75

Moderatorinnenausbildung 670.00 670.00

Anteil Verk. aus gem.Kto. SVM * 7'102.90 6'916.45

Vermögenszunahme -               -               

Total 165'791.80 165'791.80 198'714.75 198'714.75

* siehe beiliegende Abrg.Verkauf Dokumente 2010

Zürich, 22.2.11/km

Arbeitgeberverband Mütter- und Väterberatung

der Schweiz und des Fürstentums Liechtenstein
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Gemeinsame Konten AGMV/SVM

Verkauf Dokumente 2010

Saldo per 01.01.2010 1'133.65     

Einnahmen Verkauf 117.00        

Ausgaben Verkauf 20.00         

Saldo per 31.12.2010 1'230.65     

Verkauf Handbücher und Broschüren 2010

Saldo per 01.01.2010 8'258.30     

Einnahmen Verkauf 269.00        

Nettozins PC 2010 17.40         

Ausgaben Verkauf 20.00         

Verkaufsentschädigung 50.00         

Gebühren für Bareinzahlungen 6.50           

Saldo per 31.12.2010 8'468.20     

Verkauf Ordner Qualitätssicherung 2010

Saldo per 01.01.2010 4'440.95     

Einnahmen Verkauf 71.00         

Ausgaben Verkauf 5.00           

Saldo per 31.12.2010 4'506.95     

Zusammenfassung Saldi per 31.12.2010

Verkauf Dokumente 1'230.65     

Verkauf Handbücher und Broschüren 8'468.20     

Verkauf Ordner Qualtiätssicherung 4'506.95     

Total 14'205.80    

davon 50% Anteil AGMV (siehe Bilanz) 7'102.90     

31.12.2010/km

Arbeitgeberverband Mütter- und Väterberatung

der Schweiz und des Fürstentums Liechtenstein
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Budget 2011 (korrigierte Version vom 2. November 2010)

Budget 2011 Budget 2010 Rechnung 2009

Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Mitgliederbeiträge 28'500.00 22'000.00 22'281.00

Gönnerbeiträge 1'400.00 3'400.00 3'400.00

Bundesbeitrag -               29'500.00 30'000.00

Verkauf Berufsbilder MB HFD 100.00 100.00 -               

Internet-Links -               -               100.00

Zinsen 500.00 500.00 614.95

Ausserord. Ertrag -               -               30.00

Div. Einnahmen / HV 500.00 500.00 365.00

Aufwand

Projekte AGMV inkl. Herbsttagung 3'000.00 10'000.00 6'069.80

Weiterbildung/Tagungsbeitr./Kurse 1'000.00 1'000.00 480.00

Berufsbilder MB HFD 100.00 100.00 -               

Sitzungsgelder 3'000.00 12'000.00 16'380.00

Reisespesen 3'500.00 4'000.00 4'798.80

Lohn Geschäftsstelle 17'000.00 13'000.00 12'000.00

Sozialleistungen 2'700.00 1'150.00 1'114.40

Honorar Präsidium 0.00 2'500.00 2'500.00

VS-Entschädigung inkl. Präsi. 3'600.00 4'800.00 5'100.00

Büroentschädigung Geschäftsstelle 6'130.00 1'800.00 1'800.00

Raummieten 6'000.00 2'000.00 1'472.50

Drucksachen/Kopien 200.00 1'000.00 327.25

Büromaterial 400.00 250.00 268.00

Telefon 500.00 800.00 293.50

Porti 500.00 1'000.00 252.05

Mitgliederbeiträge/Spenden 2'500.00 2'000.00 1'165.00

Internet-Homepage 0.00 1'500.00 894.00

Rechtsberatung 100.00 500.00 0.00

Mitgliederversammlung 2'000.00 2'500.00 1'483.70

Diverse Ausgaben 500.00 500.00 728.40

Ertrags-/Aufwandüberschuss 21'730.00 6'400.00 336.45

Total 52'730.00 52'730.00 62'400.00 62'400.00 57'127.40 57'127.40

Zürich, 2.11.2010/km

Arbeitgeberverband Mütter- und Väterberatung

der Schweiz und des Fürstentums Liechtenstein
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AGMV Mitgliederliste per 1.1.2011

AG MVB Bezirk Kulm

AG MVB Bezirk Laufenburg

AG MVB Bezirk Muri

AG MVB Rheinfelden

AG MVB Bezirk Brugg

AG MVB Bezirk Lenzburg

AG MVB Regionalverband zofingenregio

AG MVB Bezirk Aarau

AG MVB Bezirk Bremgarten

AG MVB Bezirk Baden

BE Kanton Bern

BL MVB Region Liestal

FL MVB Liechtenstein

FR MVB Sensebezirk FR

GL MVB Glarnerland

GR MVB Prättigau

GR MVB Bündner Rheintal

GR MVB Albula-Churwalden-Davos

GR MVB Chur

LU jufa, Gemeinde Ebikon

LU Spitex-Verein Kriens

LU Stadt Luzern

SG MVB Toggenburg

SG MVB Rapperswil-Jona

SG MVB Appenzell Ausserrhoden

SG MVB Sarganserland

SG MVB See und Gaster

SG Soziale Dienste Mittelrheintal

SG MVB Untertoggenburg-Wil-Gossau

SG Ostschweiz. Verein für das Kind

SG MVB Werdenberg

SH Spitex Schaffhausen

TG MVB Bezirke Steckborn und Diessenhofen

TG MVB Bezirk Weinfelden und Umgebung

TG MVB Bezirk Bischofszell

TG MVB Bezirk Kreuzlingen

TG MVB Bezirk Münchwilen

TG MVB Bezirk Frauenfeld

TG MVB Bezirk Arbon

ZG Zuger MVB

Gönner

ZH Zürich Stadt  

ZH Zürich Land  

km 1.1.2011

Arbeitgeberverband Mütter- und Väterberatung

der Schweiz und des Fürstentums Liechtenstein

 
 


